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Rundschreiben Nr. 4/2005 (D)    München, den 21. Juni 2005 
        fr/gg 
 
 
 
An die  
DurchgangsärztInnen 
in Bayern und Sachsen 
 
 
 
 
 
Elektronischer Datenaustausch (DALE-UV) ersetzt die Formularberichterstattung 
 
 
 
Anfang des Jahres 2003 haben die gesetzlichen Unfallversicherungsträger  
 

DALE-UV (Datenaustausch mit Leistungserbringern in der gesetzlichen Unfallversicherung) 
 
eingeführt.  
 
Dieses Verfahren ermöglicht die elektronische Übermittlung aller Arztberichte und Rechnungen 
„per Mausklick“. Berichte und Rechnungen gehen auf elektronischem Weg zentral an den 
Hauptverband der gewerblichen Berufsgenossenschaften, von dort wird die Verteilung an den 
zuständigen Unfallversicherungsträger, ggf. auch an Hausarzt und Krankenkasse, vorgenom-
men.  
 
Softwarehersteller haben entsprechende Optionen in Praxis- und Krankenhaussoftware einge-
arbeitet. Der Datentransfer wird über verschlüsselte E-Mails abgewickelt und entspricht allen 
Anforderungen des Datenschutzes. 
 
Das Verfahren trägt erheblich zur organisatorischen Entlastung und Kostenreduzierung bei, die 
Berichterstattung wird durch den Wegfall der Postlaufzeiten beschleunigt. 
 
Schon jetzt setzen Praxen und Krankenhäuser DALE-UV zunehmend ein. Der Bedarf an Vor-
drucken für Berichte geht damit laufend zurück. 
 
Die bisherige freiwillige Teilnahme an DALE-UV für D- und H-Ärzte (in Praxen und Krankenhäu-
sern) wird nun verpflichtend.  
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Den Durchgangs- und H-Ärzten wird für die Umstellung eine Übergangsfrist bis 31. Dezember 
2006 eingeräumt. Bis dahin bleibt auch die bisherige Möglichkeit des Downloads der Arztbe-
richtstexte aus dem Internet unter www.lvbg.de bestehen.  
 
Ab 1. Januar 2006 werden allerdings die herkömmlichen Papiervordrucke nicht mehr kostenlos 
zur Verfügung gestellt, mit Ausnahme der Verordnungstexte F 2400 und F 2410.  
Dem steht gegenüber, dass D- und H-Ärzten, die DALE-UV und die Datenübermittlung noch im 
Jahr 2005 einsetzen, ein Investitionskostenzuschuss in Höhe von € 200,00 gezahlt wird. Zusätz-
lich wird jeder Vorgang der elektronischen Datenübermittlung mit zurzeit € 0,35 vergütet.  
 
Wir empfehlen deshalb, baldmöglichst von der bisherigen Papierverwendung auf den elektroni-
schen Datenaustausch DALE-UV umzustellen.  
 
Nähere Informationen und ein Anmeldeformular können Sie dem beigefügten Flyer entnehmen. 
Für alle Fragen rund um DALE-UV steht Ihnen der HVBG unter der Telefon-Nummer 02241/231-
1330 von Montag bis Freitag in der Zeit vom 8.00 bis 17.00 Uhr zur Verfügung. Außerdem kön-
nen Sie die E-Mail-Adresse support@dale-uv.de nutzen. Informationen erhalten Sie auch im 
Internet unter www.dale-uv.de. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
 
von Rimscha  
 
 














